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Denkmal erbaut 1724, erneuert 1765 / 1783

Zur Geschichte des Hauses:
Um 1724 entstand der erste Bau eines zweigeschossigen Fachwerkhauses. Wegen des sumpfigen Untergrundes
stand es auf Pfahlrosten.
In den Jahren 1765-69 wurde die Bebauung des Platzes durch Neubauten ersetzt. Als zuständigen Architekten
berief  Friedrich Wilhelm II den Architekten und Baumeister Carl Philipp Christian von Gontard ( 1731-1791).
Dieser zeichnete sich verantwortlich für den Aufbau des zweiten Hauses an dieser Stelle. Es wurde in
" massiver Bauweise " auf den verstärkten Pfahlrosten des Vorgängerbaues errichtet. 
1783 konnten jedoch die alten Pfahlroste das neue Haus nicht mehr tragen und es mußte abgerissen werden.
Der Baumeister Manger leitete das dritte Projekt. Dieses Haus baute er in alter Form auf neuen verstärkten
Pfahlrosten ( s. Manger Band II,1783 ).

1 / 4

Das Erdgeschoss des Hauses wurde um1889 durch großflächige Schaufensterelemente verändert. Die Original-
Fassade des Hauses war entstellt. Durch Nachforschungen in der Plankammer Stiftung Schlösser und Gärten
wurde ein Gemälde Öl auf Leinwand des Hauses aus den Jahren 1773 gefunden.
Das Gebäude wurde nach dieser Vorlage in direkter Zusammenarbeit mit der Denkmalbehörde rückgebaut. 

Rückbau, der Fassade,
Dachausbau, Bankeinrichtung
Bauherr:           GKB Bank Berlin
BGF                 1.400 m2
Kosten              4.000.000  !
Fertigstellung   1995
                         mit Büro PSP-Berlin

Leistungsphasen: 1-7
Denkmalpflegerische Dokumentation
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Detailaufnahme aus dem Gemälde
" Ansicht des Wilhelmplatzes von Norden "

Johann Friedrich Meyer 
( Theater- und Verdutenmaler, 1728-1789 )

Öl auf Leinwand
94 x 137 cm
1773
Stiftung Schlösser und Gärten GK I 5749
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Im Jahre 1773

Ansicht nach Umbau 1889

Rückbau nach 1995

Ansichten aus verschieden Epochen des Hauses. 
•  Die Ansicht von 1773 zeigt das Gebäude wahrscheinlich wie erbaut von Ch.v.Gontard.  1783 durch den
   Baumeister  Manger dann mit neuen Pfahlrosten und einer Gebäudeachse erweitert sonst in alter form wieder
   aufgebaut.
•  Nach dem Umbau um 1889 wurde der Erdgeschossfussboden auf Strassennivau abgesenkt und großflächige
   Schaufenster eingebaut.
•  Ab 1995 wurde die Fassade rückgebaut. Das Erdgeschoss anzuheben war nicht möglich. Eine Anpassung an
   die  Ursprungsfassade erfolgte nach Vorlage des Ölgemäldes von 1773. 
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Detail Dach / Vase

Farbfassung / Probe
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Fassadenstudie

Detailstudien
zum Rückbau der Fassade
Büro   ahlborn - architekten
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